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Das integrierte Erfassungssystem
von ABUX ermöglicht es

Bauunternehmen, alle ihre Projekte
in einer einzigen Oberfläche zu

verwalten.

1.BESTANDSMANAGEME
NT BESTELLEN

Im Projektmanagement ist es
wichtig, dass laufende und

geplante Projekte effizient und
genau erfasst werden.



Sie enthält  die wichtigsten Grunddaten für jedes Projekt ,  nämlich:

Auftragswert

Wert der mögl ichen zusätzl ichen Arbeiten

Schätzungen der mögl ichen künft igen Kosten (Beginn,

voraussichtl iche Fertigstel lung)

Vertragl ich vereinbarter Satz

Umsatzdaten aus den Vorjahren,  usw.

Status (erwartet ,  in Verhandlung,  vertragl ich

vereinbart ,  abgeschlossen,  usw.)

Art ( Informationen über Standort ,  Bau,  Finanzierung)

1.BESTANDSMANAGEMENT BESTELLEN

Dieser  Bestand  ist  der  Ausgangspunkt  für  die  Jahres- und

Projektpläne  sowie  die  CF-Projektionen .

Dieser Bestand ist der Ausgangspunkt für die Jahres- und

Projektpläne sowie die CF-Projektionen.



2. PLANUNGSPROZESS
Der Planungsprozess ist der Schlüssel zum Erfolg von Bauprojekten. ABUX hilft Ihnen,

Projektpläne, einschließlich Zeitpläne, Budgets und Ressourcenzuweisung, transparent
und effizient zu verwalten. Das System ermöglicht schnelle Änderungen und sofortige
Aktualisierungen, sodass das Team immer mit aktuellen Informationen arbeiten kann.
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Die Verfügbarkeit  kann auf der Grundlage von Personaldatensätzen pro

Arbeitsplatz oder sogar pro Arbeitnehmer geplant werden,  wobei

monatl iche und stündl iche Lohnarten berücksichtigt werden.

2. PLANUNGSPROZESS

PERSONALKOSTENPLANUNG



Eine Gegenüberstel lung des Produktionsbedarfs und der verfügbaren Kapazität ,  die auf der

Grundlage des Personalbestands berechnet wird,  kann nach Kostenstel len und

Aufgabenbereichen erstel lt  werden,  was die Planung von Überstunden und Fremdarbeit

er leichtert .

2. PLANUNGSPROZESS

PERSONALKOSTENPLANUNG



Diese Analyse ermögl icht es Ihnen,  die Transport- und Fahrzeugkosten (auf der Grundlage von Ki lometern) zu

berücksichtigen,  und die Verwaltung von Basisdaten nach Mitarbeiter und Funktion hi l ft  Ihnen bei der Planung von

individuel len Gehaltserhöhungen,  Incentives (monatl iche,  jähr l iche,  Volumenboni) und anderen Leistungen

(regelmäßige Vergütung,  Reisekostenrabatt usw.) .

2. PLANUNGSPROZESS

PERSONALKOSTENPLANUNG



Es ist wichtig ,  bei  der Planung des

Naturmaterials für den jewei l igen

Betrieb die Verwendung des

tatsächl ichen Materials zu

berücksichtigen,  z .  B .  m³ für die

Produktion von Betonelementen,

die von verschiedenen Arten sein

können (Weicheisen,  Spannbeton

usw.) ,  Tonnen für Baustahl ,

veredelter Plattenantei l ,

Abfal lantei l  und Fläche,  m² für

Bodenbeläge usw.

2. PLANUNGSPROZESS

MENGENBASIERTE PLANUNG



Je nach Verwendung des Materials

kann eine Stückl iste erstel lt  werden,

die nicht auf Art ikelebene,  sondern

auf Warengruppenebene l iegen muss.

Während dieses Planungsprozesses

kann auf der Grundlage des

Auftragsbestands ein Absatzplan

und,  wenn mögl ich,  ein Mengenplan

erstel lt  werden.

2. PLANUNGSPROZESS

MENGENBASIERTE PLANUNG



Die Mögl ichkeit der Planung pro Bereich,  pro Verantwortl ichem, er laubt

die Verwaltung von Anlageklassen für ein bestimmtes Unternehmen, die

Planung in jeder bel iebigen Währung,  die Trennung von Anschaffung und

Aktivierung und die Berechnung der Investit ionsabschreibung.

2. PLANUNGSPROZESS

INVESTITIONSPLAN & ABSCHREIBUNGSBERECHNUNG



Bei Bedarf kann die Abschreibung auch für bestehende Anlagen auf der

Grundlage des aus dem ERP-System übernommenen Anlagenbestands

berechnet werden,  was die Kostenkalkulation er leichtert .  Weitere

Aspekte sind die Verknüpfung der Abschreibungen mit einer bel iebigen

Planung (Jahres-,  Prognoseplanung) ,  die Herstel lung einer bi lanziel len

Verbindung zu Bestandsveränderungen,  die kurz- und langfr ist ige

Cashflow-Planung sowie der Genehmigungsprozess für Anschaffungen

auf Basis des Investit ionsplans.

2. PLANUNGSPROZESS

INVESTITIONSPLAN & ABSCHREIBUNGSBERECHNUNG



2. PLANUNGSPROZESS

CASHFLOW-PROGNOSE

Die Cashflow-Prognose ist für die Aufrechterhaltung der f inanziel len Stabi l ität von

Bauprojekten von entscheidender Bedeutung.  Mit Hi l fe von ABUX können detai l l ierte

Cashflow-Prognosen unter Berücksichtigung von Einnahmen, Ausgaben und dem

zeit l ichen Ablauf der Zahlungsströme leicht erstel lt  werden.  So können Unternehmen

ihre Finanzstrategien genauer planen,  Liquiditätsprobleme vermeiden und eine

reibungslose Projektf inanzierung sicherstel len.

Das Baugewerbe ist durch erhebl iche Bargeldbewegungen,  beträchtl iche zeit l iche

Diskrepanzen zwischen Einnahmen und Ausgaben,  Vorauszahlungen,  Rückstände,  Zusatz-

und Garantiearbeiten sowie drastische Preisschwankungen gekennzeichnet.  Daher sind

angemessene Cashflow-Prognosen,  auch mit monatl ichen Aktual is ierungen,  für die

Unterstützung einer günstigen Finanzierung unerlässl ich.



2. PLANUNGSPROZESS

CASHFLOW-PROGNOSE



3. PROJEKT-AUSWERTUNG
Die Projektbewertung ist in der Baubranche besonders wichtig, da sie eine genaue

Überwachung von Kosten, Gewinnanteilen und potenziellen Risiken ermöglicht. Dieser
Prozess hilft den Unternehmen, fundierte Entscheidungen zu treffen, die

Ressourcenzuweisung zu optimieren und eine erfolgreiche Projektabwicklung zu
gewährleisten.
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3. PROJECT EVALUATION



4. NACHKALKULATION



Die Nachkalkulation dient der detai l l ierten Analyse

vergangener Transaktionen und der Untersuchung der

Ertragskraft einzelner Projekte,  Partner usw. ,  was zur

Festlegung strategischer Richtungen beitragen kann.  Die

Nachkalkulation kann auch als Vorauskalkulation für

Plandaten verwendet werden,  so dass zusätzl ich zu einer

normalen Plan-Fakt-Analyse eine detai l l ierte

Abweichungsanalyse entwickelt  werden kann,  bei  der

Unterschiede in Menge,  Preis ,  Mix und Prozess für jedes

Produkt/Projekt/Partner ermittelt  werden können.

4. NACHKALKULATION


